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Nach dem Entwurf des Amsterdamer 
Büros de Architekten Cie. entstand in 
Moskau ein Wohnkomplex als 
städtebauliches Ensemble aus 
unterschiedlichen Wohntürmen. 
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Das Dach des Erdgeschosses 
fungiert als eine Art Fußgängerzone. 
Auf diese Weise ist der Übergang 
zwischen Gebäude und Innenhof 
eher weich und alle Wohnungen im 
untersten Geschoss haben eine 
direkte Verbindung zum grünen 
Innenhof. 
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Das Moskauer Großprojekt kommt 
großformatig, kompakt und stark 
verdichtet daher. Es umfasst etwa 
tausend Wohnungen, dicht geballt 
auf nur 2,4 Hektar Fläche. Die Größe 
des Innenhofes innerhalb des Blocks 
beträgt fast die Hälfte der gesamten 
Grundstücksfläche. 
 
Foto: Alexey Narodizkiy 
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Die Zusammenstellung der Türme ist 
in erkennbare segmentierte Volumen 
unterteilt, unterschieden nach 
Ziegelfarbe und Art der 
Fensteröffnungen. 
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Das Ensemble ist als Quartier 
konzipiert. Die Gebäudemasse 
befindet sich entlang der 
Grundstücksgrenze, sodass in der 
Mitte ein offener Raum mit Innenhof 
entsteht. 
 
Foto: Daniel Annenkov 
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Das Architekturbüro differenzierte die 
Türme unter anderem durch einen 
cleveren Mix unterschiedlicher 
Hagemeister-Sortierungen. So 
kamen insgesamt sechs 
verschiedene Klinker-Farben zum 
Einsatz. 
 
Foto: Daniel Annenkov 
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Von einem sechs Meter hohen 
Sockel erheben sich acht Türme, die 
in Farbe und Struktur in Kontrast 
zueinanderstehen. 
 
Foto: Alexey Narodizkiy 
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Der Klinker wurde mit einer zusätzlichen Scheinfuge 
versehen. So entsteht in Kombination mit dem 
Halbsteinverband an den Fassaden ein 
„Fliesenverband“ aus Klinkerköpfen. Diese 
Verarbeitung zusammen mit der zurückliegenden 
Verfugung sorgt dafür, dass notwendige 
Dehnungsfugen optisch fast vollständig verschwinden. 
Die Klinkerfensterstürze und Simse wurden in 
Prefabweise angefertigt. 
 
Foto: Hagemeister GmbH und Co. KG 
 
  

 
 
Für das Projekt verwendeten de 
Architekten Cie. das erste Mal sehr 
schmale Klinker (290 mm 
Längenmaß). „Was wir vorher nicht 
bemerkt haben, ist, dass die 
Verbindungen zwischen den Ziegeln 
bei dieser Größe fast irrelevant sind. 
Alles, was man sieht, ist die 
Ziegelstruktur“, sagt Projektarchitekt 
Jan-Willem Baijense. 
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